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Freiheit zum Selbermachen

Stiftungsexperte Christopher Gohl hat auf Grundlage des Konzepts der "qualitativen Freiheit" des
Philosophen Claus Dierksmeier zwölf Thesen zum Selbermachen entwickelt. Als "qualitative Freiheit"
bezeichne Dierksmeier wertgebundene, kultivierte Freiheit. Für die bessere Handhabbarkeit im
politischen Alltag hat Gohl Dierksmeiers theoretische Ausführungen in zwölf praktische Vorschläge
übersetzt.

Gohls Empfehlungen umfassen ein klares Bekenntnis zur Freiheit als dem Leitwert aller Politik – und
zwar in allen, vielfältigen und widerstreitenden Ausprägungen. "Auch sollte Freiheitspolitiker immer auf
eine Art betrieben werden, dass wir einander ermöglichen, was wir voneinander erwarten, nämlich ein
Leben in verantwortlicher Freiheit. Das braucht Demokratiepolitik", schreibt Gohl. Er plädiert allerdings
auch für Selbstkritik. Denn seine zwölfte These lautet: "Erneuere und korrigiere Dein freiheitliches Urteil
immer wieder."
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